
Sophia und Leon vorne
Standesamt stellt die beliebtesten Vornamen 2017 vor

Der beliebteste weibliche Vor-
name für Neugeborene in der
Stadt Heilbronn war im vergan-
genen Jahr Sophia mit 25 Nen-
nungen. Ihr folgen Mia (21) und
drei Namen auf Platz drei: Ame-
lie, Anna und Emma (19). Die
meisten neugeborenen Jungen
tragen den Namen Leon (26).
Samuel (24) war fast genauso
beliebt, gefolgt von Noah (22)
auf Platz drei. Insgesamt wur-
den 3145 Kinder im Standesamt
Heilbronn eingetragen.

Bei den Jungen wechseln die
Plätze gewöhnlich von Jahr zu
Jahr durch. Weit entfernt vom
Treppchen sind mittlerweile
die gemeinsamen Gewinner

2016, Elias und Maximilian, auf
den Plätzen sieben und zehn.
Beständig oben dran bleiben
die Klassiker David und Jonas
auf einem geteilten vierten
Platz.

Die Beliebtheitswerte
schwankten diesmal auch bei
den Mädchen. Die Siegerin
2016, Sophie, sowie die Vorjah-
reszweite Maria sind nur noch
auf Platz zehn. Auf Platz sechs
schafft es Marie, die Drittplat-
zierte des Vorjahres. Die Namen
Amelie, Emma und Anna waren
auch schon bei der letzten
Rangliste oben vertreten.

Das Feld bei den Mädchen ist
insgesamt näher zusammenge-

rückt: Hatte die Siegerin des
vorletzten Jahres noch 43 Nen-
nungen, zählt der letztjährige
beliebteste weibliche Vorname
nur 25 Nennungen. Die Liste
von 30 Namen besteht bei Jun-
gen und Mädchen nur aus je
zwölf Platzierungen. Der Grund:
Mehrere Namen wurden gleich
oft vergeben.

Von allen neugeborenen
Heilbronner Kindern erhielten
1175 einen zweiten Vornamen.
70 Kinder wurden mit drei Vor-
namen im Standesamt einge-
tragen und sieben Kinder beka-
men mehr als drei Vornamen.
1893 Kinder sind mit einem Vor-
namen gelistet.(jd)

Die beiden Mitarbeiterinnen des Standesamts, Rita Hengerer (l.) und Johanna Paa, halten die belieb-
testen Vornamen für Neugeborene in Heilbronn des Jahres 2017 in der Hand. Foto: Diebold

Jetzt heißt es:
Wählen gehen!

22. bis 26. Januar

Unsere Amtszeit ist bald vor-
über. Neue Bewerber haben
jetzt die Möglichkeit, in unsere
Fußstapfen zu treten. Wir freu-
en uns, dass in diesem Jahr 43
Jugendliche für den Jugendge-
meinderat kandidieren, ein
Mandat anstreben und bereit
sind, Verantwortung zu über-
nehmen.

Wir finden es klasse, dass
sich Jugendliche für die Kom-
munalpolitik in Heilbronn inte-
ressieren. Sie sollten sich aber
auch bewusst sein, dass dies
Zeit und Mühe kostet. Eins
kann ich jedoch sagen: Der Ju-
gendgemeinderat öffnet enga-
gierten Jugendlichen sehr viele
Türen für die Zukunft. Durch
das Netzwerken und Kontakte-
knüpfen bieten sich viele Mög-
lichkeiten. Ich persönlich habe
gelernt, ich selbst zu sein und
immer meine Meinung zu ver-
treten. Es lohnt sich also für die
Kandidaten, für sich zu werben
und die Kandidatur ernst zu
nehmen.

Die Wahlwoche beginnt am
Montag, 22. Januar, und endet
am Freitag, 26. Januar. An 29
Schulen gibt es Wahlstellen.
Wählen dürfen Jugendliche, die
zwischen 14 und 17 Jahre alt
sind und in Heilbronn oder ei-
nem Stadtteil wohnen. Am
gestrigen Mittwoch haben sich
die Kandidaten bei unserer
Wahlparty vor-
gestellt. Jetzt
heißt es: Wäh-
len gehen!

Melanie Puglia
Vorsitzende
des Jugend-
gemeinderats

junge RÄTEkurz NOTIERT
Neue Schau „Work Horse“
Am heutigen Donnerstag, 18.
Januar, 19 Uhr, lädt der Kunst-
verein Heilbronn zur Vernissa-
ge der neuen Ausstellung
„Work Horse“ in die Kunsthalle
Vogelmann ein. Die 1977 im nie-
derländischen Vlaardingen ge-
borene Charlotte Dumas kon-
zentriert sich in der Ausstellung
auf drei Filme, die die Bezie-
hung zwischen Pferden und
Menschen zeigen. (red)

Ausländische Qualifikation
Am Mittwoch, 24. und 31. Janu-
ar, berät die Arbeiterwohlfahrt
im Berufsinformationszentrum
der Agentur für Arbeit, Rosen-
bergstraße 50, von 10 bis 12.30
Uhr und 13 bis 15 Uhr zur Aner-
kennung ausländischer Qualifi-
kationen. Termine sind vorab
zu vereinbaren: montags und
dienstags von 9.30 bis 12 Uhr
und von 13.30 bis 15.30 Uhr un-
ter Telefon 0711 21061-80. (red)

Kindertheater Känguruh
Ab sofort hat das Haus der Fa-
milie die komplette Organisati-
on des Kindertheaters Kängu-
ruh übernommen. Nächster
Termin ist das Stück „Die kleine
Hexe Wackelzahn“ (ab vier Jah-
re) am Freitag, 26. Januar, 15.30
Uhr, im Deutschhofkeller,
Kirchbrunnenstraße 12. Der
Eintritt kostet fünf Euro pro Per-
son. Info und Anmeldung unter
Telefon 07131 2769230 oder
unter www.hdf-hn.de. (red)

Unterwegs in den USA
Im Rahmen des Semesterthe-
mas „USA“ der Volkshochschu-
le Heilbronn stellt Genrekenner
Stephan Schäfer zwei Höhe-
punkte deutscher Reiselitera-
tur vor: Wolfgang Koeppens
„Amerikafahrt“ (1959) und
„Hartland“ (2011) von Wolf-
gang Büscher. Die Lesung fin-
det am Freitag, 26. Januar, um
19 Uhr in der Buchhandlung
Stritter statt. Information und
Anmeldung unter Telefon
07131  9965-0. (red)

Mikrozensus 2018
Damit sich die Arbeit von Politik
und Verwaltung verbessern
kann, müssen diese unter an-
derem über die wirtschaftliche
und soziale Lage der Bevölke-
rung sowie deren Wohnsituati-
on Bescheid wissen. Daher wer-
den dieses Jahr Haushalte
durch das Statistische Bundes-
amt befragt. Das Amt macht ei-
nen Terminvorschlag, vor der
Befragung weisen sich die Mit-
arbeiter aus. Die Antworten
werden anonymisiert. (red)

Gewässerschau
in Sontheim

Mittwoch, 7. Februar

Das Amt für Straßenwesen ver-
anstaltet am Mittwoch, 7. Fe-
bruar, eine Gewässerschau an
der Schozach und am Deinen-
bach. Treffpunkt ist jeweils der
Parkplatz am Fischerheim
Sontheim.

Los geht es um 8.45 Uhr an
der Schozachmündung in den
Neckar. Der Kontrollgang führt
bachaufwärts bis zur Gemar-
kungsgrenze zu Talheim und
endet gegen 12 Uhr. Weiter geht
es von 13.45 bis 16 Uhr am Dei-
nenbach. Hier führt die Bege-
hung von der Mündung in die
Schozach bachaufwärts bis zur
Gemarkungsgrenze zu Flein.

Eingeladen sind die Werks-
besitzer und Stauberechtigten,
die Besitzer von Bewässerungs-
anlagen, Uferanlieger sowie be-
teiligte Interessierten. (red)

Gelingende Integration
372 Bürger erhielten die deutsche Staatsbürgerschaft

Insgesamt 372 Heilbronnerin-
nen und Heilbronner haben im
zurückliegenden Jahr 2017 die
deutsche Staatsbürgerschaft
erworben. Damit liegt die Zahl
der Einbürgerungen weiterhin
auf einem hohen Niveau, wenn
auch unter den Rekordwerten
der letzten drei Jahre.

So hatten sich im Vorjahr
noch 419 Bürger einbürgern las-
sen. Mit Blick auf die vergange-
nen zehn Jahre liegt der aktuel-
le Wert an vierter Stelle - zuvor
schwankte die Zahl der Neuein-
gebürgerten zwischen 216 und
355 Menschen.

„Ein Blick auf das Alltagsle-
ben unserer Stadt zeigt schnell,
dass Menschen mit Zuwande-
rungsgeschichte zu Heilbronn
gehören und Teil der Stadtge-
sellschaft sind“, betont Bürger-

meisterin Agnes Christner. Die
Entscheidung für den deut-
schen Pass sei daher auch als
ein Bekenntnis zur neuen Hei-
mat zu werten und somit auch
ein Zeichen für gelingende Inte-
gration.

Von den 372 Neubürgern
stammt die größte Gruppe aus
der Türkei (66), es folgen der Ko-
sovo (58) und der Irak (25).

Einbürgerungsfeier
im Rathaus

Alle 2017 eingebürgerten Heil-
bronnerinnen und Heilbronner
lädt Oberbürgermeister Harry
Mergel zur nächsten Einbürge-
rungsfeier am Donnerstag, 25.
Januar, 18 Uhr, in den Großen
Ratssaal im Anschluss an die
dort stattfindende Gemeinde-
ratssitzung ein. (bra)
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